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Neustart in Muldenstein - Sonnen-Apotheke
Pünktlich 09:00 Uhr öffnete sich am 1. September 2026 die Tür der Sonnen-Apotheke in Muldenstein zum ersten Mal. Apothe-
kerin Stefanie Halliger aus Friedersdorf hat den Standort übernommen und unter großer Kraftanstrengung mit ihrem Team die 
Wiedereröffnung vorbereitet.
Herzlichen Dank für das Engagement und die schnelle Entscheidung, damit die Versorgung im größten Ort unserer Gemeinde 
gesichert ist. In der Filiale stehen Nadine Störmer und Franz-Anton Richter allen Kundinnen und Kunden mit Rat und Tat zur 
Seite.
Wir gratulierten zum Neubeginn und verschafften uns einen kurzen Überblick über die Änderungen vor Ort. Wir freuen uns sehr, 
dass wir gemeinsam so zügig eine Lösung gefunden haben und wünschen viel Erfolg für die Zukunft.
Ich freue mich darüber hinaus sehr, dass wir mit Franz einen ehemaligen Jugendgemeinderat vom Jugendgemeinderat Mulde-
stausee wieder für unsere Heimat zurückgewinnen konnten.
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Polizei Notruf 110
Revierkommissariat Bitterfeld 03493 3010

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Mo., Di., Do.  von 19:00 bis 07:00 Uhr
Mi., Fr. von 14:00 bis 07:00 Uhr
Sa., So., Feiertag  von 07:00 bis 07:00 Uhr

Rettungsleitstelle  03493 513150 
Katastrophenschutz-Leistellen,
Ärztebereitschaft und andere Notfälle

Krankenhaus
Gesundheitszentrum Bitterfeld/Wolfen gGmbH, OT Bitterfeld
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2, 06749 Bitterfeld-Wolfen

Bereitschaftspraxis
Mittwoch, Freitag  16:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, feiertags 09:00 bis 12:00 Uhr und 
 16:00 bis 19:00 Uhr

Telefon:  03493 31-0
Fax:  03493 31-3902

Technische Hilfsdienste
MITNETZ-STROM (kostenfrei) 0800 2305070

MITNETZ-GAS (kostenfrei) 0800 2200922

MIDEWA
24-h-Notfallnummer 03493 302111

AZV Westliche Mulde
Bahnhofstraße 14a, 06766 Bitterfeld-Wolfen
OT Stadt Wolfen
Außerhalb der Dienstzeiten:
Havarienummer  03494 39215-55
Während der Dienstzeiten  03494 39215-0
Montag:             08.00 bis 12.00 Uhr
  und 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Dienstag:             08.00 bis 12.00 Uhr
  und 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag:            08.00 bis 12.00 Uhr
  und 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag:              08.00 bis 12.00 Uhr

Zweckverband für Wasserversorgung und 
Abwasserbehandlung Gräfenhainichen (ZWAG)

Am Hain 10, 06773 Gräfenhainichen

• während der Sprechzeiten 034953 22109 
 Montag und Dienstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
 Donnerstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
• außerhalb der Sprechzeiten

kostenfreie Störnummer 0800 1188011

Sonstige Hilfsdienste

Kindersorgentelefon 0800 1110333
Allgemeine Telefonseelsorge 0800 1110111
Frauen-Notruf 03494 31054
Kriminalitäts-Opfer 0151 55164748
www.bitterfeld-sachsen-anhalt.weisser-ring.de
Sperrdienst 116116
Bundesweite zentrale Notrufnummer zum Sperren von  
EC-Karten, Kreditkarten, Kundenkarten und Handykarten)

Kontaktdaten Verwaltung

Notruf-, Bereitschafts-, Hilfsdienste

Postanschrift
Gemeinde Muldestausee, OT Pouch
Neuwerk 3, 06774 Muldestausee

Gläubigeridentifikationsnummer
der Gemeinde Muldestausee:
DE 23 ZZZ 00000300158

Telefon: 03493 92995-0
Telefax: 03493 92995-96

E-Mail
info@gemeinde-muldestausee.de

Internet
www.gemeinde-muldestausee.de

Öffnungszeiten
Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und
 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und
 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Bürgermeister Sprechzeiten:
nach Terminvergabe
oder alternativ zur WhatsApp-Sprechstunde
Telefon: 0176 19211508
Dienstags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
(außerhalb dieser Sprechzeit kann es zu verzögerten Rückmel-
dungen kommen)

Bankverbindung
Gemeinde Muldestausee
IBAN:  DE 65 8005 3722 0300003013
BIC:  NOLADE21BTF

Redaktion Amtsblatt
Telefon: 03493 92995-12
Telefax: 03493 92995-99
E-Mail: pressestelle@gemeinde-muldestausee.de

Schiedsstelle
Postanschrift:
Gemeinde Muldestausee, OT Pouch
Neuwerk 3, 06774 Muldestausee

Besucheranschrift:
Schiedsstelle, OT Gossa
Straße der RTS 4d, 06774 Muldestausee

„Termine nach telefonischer Vereinbarung“

Terminvereinbarung:
Vorsitzende Frau Neuwirth, Telefon: 0176 19211509
E-Mail: schiedsstelle-muldestausee@t-online.de

Beauftragte für Menschen mit Behinderungen
Bärbel Naumann
Telefon: 0170 3492657
E-Mail: bb.muldestausee@t-online.de

Regionalbereichsbeamter der Gemeinde Muldestausee
Telefon: 03493 5109337
Mobiltelefon: 0151 61995485
E-Mail: rbb-muldestausee@polizei.sachsen-anhalt.de
Adresse: Dorfplatz 62, 06774 Muldestausee



Muldestausee-Bote 3Nr. 9/2026

Ihr Bürgermeister informiert

40-jähriges Dienstjubiläum für Ramona Völkner
In unserer Kita Mühlbeck erreichte unsere Leiterin Ramona Völ-
kner in diesem Jahr ihr 40-jähriges Dienstjubiläum. Seit 1988 ist 
sie bereits in der Kita Mühlbeck im Einsatz und mit knapp 23 
Jahren übernahm sie die Leitung über die Einrichtung.
Frau Völkner ist in der Kinderbetreuung unserer Gemeinde eine 
feste Bank und führt die Einrichtung sowie ihr Team mit viel Herz-
blut und Leidenschaft. Generationen von Kindern, denen damals 
schon der Hintern gewickelt wurde, sind heute selbst Eltern und 
geben ihre Kinder in die Betreuung.
Liebe Frau Völkner, herzlichen Dank für ihren jahrzehntelangen 
Einsatz in unserer Mühlbecker Kita, für ihr überdurchschnittlich 
starkes Engagement, ihre hohe persönliche Belastbarkeit und 
Flexibilität im täglichen Dienst sowie ihre stets freundliche und 
aufgeschlossene Herangehensweise, alle aufkommenden Her-
ausforderungen pragmatisch zu lösen.
Wir hoffen, dass wir uns ihre herzliche Arbeitsweise noch lange 
erhalten und einige Jahre gut zusammenarbeiten können. Wir 
freuen uns auf die weitere sehr gute Zusammenarbeit.

Vollsperrung Muldebrücke Pouch – Verkehrsbehördliche Anordnung (Stand: 04.09.2026)
Planmäßig wird die Vollsperrung der alten Muldebrücke B100 in 
Pouch ab 14.09.2026 bis 01.09.2028 für den motorisierten Stra-
ßenverkehr erfolgen und wurde nunmehr verkehrsbehördlich 
durch den Landkreis Anhalt-Bitterfeld angeordnet.
Für Fußgänger und Radfahrer bleibt die alte Brücke durchge-
hend passierbar. Ca. 14 Tage nach Beginn der Vollsperrung wird 
die Behelfsbrücke installiert. Erst danach beginnen die Arbeiten 
am Widerlager auf Poucher Seite, wofür ein Teil der alten Brücke 
bereits zurückgebaut wird.
Die Umleitungsstrecken führen von Friedersdorf über Mulden-
stein Richtung Gräfenhainichen sowie über Burgkemnitz Rich-
tung Schlaitz. Die Umleitungsstrecke Süd von Pouch über Löb-
nitz Richtung Bad Düben.
Die Vollsperrung wird für uns alle ein erheblich belastender 
Zeitraum, insbesondere durch die höhere Verkehrslast auf den 
Umleitungsstrecken und umliegenden Straßen. Folgende Maß-
nahmen konnten mit dem Landkreis zur Verkehrsberuhigung ver-
einbart werden, die Teil der Anordnung sind:
• Reduzierung Höchstgeschwindigkeit Friedersdorf von Feld-

straße (Straße Richtung Bernsteinhalle) bis hinter Grund-
schule auf maximal 30km/h,

• Reduzierung Höchstgeschwindigkeit Ortsdurchfahrt 
Schlaitz auf maximal 30km/h im Zuge August-Bebel-Straße 
und Heidestraße,

• Durchfahrverbot für LKW (außer Lieferverkehr und Versor-
gung) von Burgkemnitz nach Schlaitz aufgrund der geringen 
Straßenbreite,

• Ampelregelung an Straßenverengung vor Kirche Burgkem-
nitz.

Für die Schülerbeförderung ist der Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
ebenfalls zuständig, nicht die Gemeinde Muldestausee. Seitens 
der Gemeinde wurden Grundschule, Landkreis und Verkehrsbe-
trieb bereits 2023 auf die Sperrung hingewiesen und die Abstim-
mung zu zweckmäßigen Zeiten für Schulbeginn und Fahrpläne 
angeregt. Im Ergebnis wurden Ideen eines Buspendelbetriebs 
mit Haltestellen auf beiden Seiten verworfen, insbesondere da 
nach Berechnung des Verkehrsbetriebs zwischen einer Umfah-
rung mit dem Bus und einem Fußweg über die Brücke kein zeitli-
cher Unterschied messbar sei.
Anfang Juni dieses Jahres erfolgte eine weitere Abstimmung zwi-
schen Grundschule und Gemeinde aufgrund des Vorschlags des 
Verkehrsbetriebs für einen Unterrichtsbeginn ab 08:30 Uhr in der 
Grundschule Rösa. Seitens der Gemeinde wurde die Bereitschaft 

signalisiert für den Fall eines späteren Schulbeginns die notwen-
dige Anpassung der Betreuungsmodelle (Hort) und die Öffnungs-
zeiten in der Betreuungssatzung zu ändern, sollte dies aus päda-
gogischer und schulischer Sicht notwendig bzw. gewünscht sein.
Nach Rückmeldung der Schule Ende Juni, dass die Unterrichts-
zeiten wie gehabt beibehalten werden sollen, regte die Gemein-
de eine frühzeitige Information der Eltern an, da die Gemeinde 
als Träger nicht bewertet, welcher Unterrichtsbeginn, insbeson-
dere aus schulischer Sicht, zweckmäßig ist. Da der ÖPNV und 
die Schülerbeförderung Aufgabe des Landkreises sind und die-
ser einen Dienstleister beauftragt hat, hat die Gemeinde darauf 
wenig Einfluss. Insbesondere kann die Gemeinde nicht freiwillig 
diese Aufgabe übernehmen, wofür finanzielle Mittel zudem nicht 
zur Verfügung stünden.
Sofern ein späterer Unterrichtsbeginn zu einer Verbesserung der 
Schülerbeförderung beitragen kann, kann dies unverändert noch 
erfolgen und die notwendigen Anpassungen satzungstechnisch 
beschlossen werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Herzlich willkommen  
in der Schule unseren ABC-Schützen

In Rösa, Gossa und Friedersdorf sind alle ABC-Schützen gut an-
gekommen und waren ganz aufgeregt an ihrem ersten Schultag.
Sehr gerne begrüßen wir jedes Jahr unsere Schülerinnen und 
Schüler persönlich und freuen uns immer wieder, so viele kleine 
bekannte Gesichter zu sehen.
Gemeinsam haben wir gleich noch besprochen, was unsere Frei-
willige Feuerwehr Muldestausee alles zu leisten hat und wie man 
bei der Kinderfeuerwehr mitmachen kann.
Wir wünschen unseren Erstklässlerinnen und Erstklässlern viel 
Erfolg in der Schule sowie viel Spaß, welcher bei der ganzen 
Lernerei nie zu kurz kommen darf.

  

Auftrag für „Abbruch und Neubau Greppiner 
Wehr“ am 04.09.2026 erteilt

Nachdem der Gemeinderat am 
26.08.2026 den Vergabevor-
schlag der Gemeinde bestätig-
te und nach Ablauf der Wider-
spruchsfristen konnten wir am 
04.09.2026 endlich den Auftrag 
für den Bau der neuen Brücke 
für Radfahrer und Fußgänger 
über das alte Greppiner Wehr 
unterzeichnen. Mit knapp 2,3 
Millionen Auftragsvolumen geht 
der Auftrag an die Hentschke 
Bau GmbH aus Bautzen, welche das wirtschaftlichste Angebot 
einreichte.
Nach einem sehr langwierigen Planungsprozess wird mit dem 
Auftrag nun der Ersatzneubau über die Mulde auf den Bestands-
pfeilern des ehemaligen Wehres einschließlich Sanierung und 
Umbau der Wehrpfeiler, die Herstellung neuer Widerlager und ei-
nes Vorlandpfeilers, der Stahlüberbau, der GFK-Brückendielen-
belag, das Geländer, die Rampenanbindung zur Herstellung der 
Barrierefreiheit beidseitig an den Mulderadweg sowie der Rück-
bau des Bestandsüberbaus und der Vorlandpfeiler beauftragt. 
Damit verbunden sind sämtliche Erd-, Gründungs- Abbruch-, 
Stahlbau-, Beton- und Korrosionsschutzarbeiten einschließlich 
der Baustelleneinrichtung, Verkehrssicherung und Entsorgung. 
Bestandteil des Auftrags ist zudem der Abschluss der Ausfüh-
rungs- und Genehmigungsplanung durch den Auftragnehmer.
Zeitlicher Ablauf: Ziel ist es die noch erforderlichen Genehmi-
gungen im vierten Quartal, spätestens erstes Quartal 2027, zu 
erhalten und im ersten Halbjahr 2027 mit Baustelleneinrichtung 
und Bau zu beginnen und die Maßnahme mit Ablauf des Kalen-
derjahres 2027 abzuschließen.
Die gesamte Maßnahme wird aus dem Förderprogramm Sach-
sen-Anhalt Revier 2038 finanziert, womit die Gemeinde eine 
95%ige Förderung erhält. Die Anlaufberatung zwischen Planungs-
büro, Gemeinde und Auftragnehmer werden wir zeitnah durchfüh-
ren und über den Fortgang des Projektes regelmäßig informieren.
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Gemeinsam für eine gute medizinische Versorgung in unserer Gemeinde Muldestausee
Die gute medizinische Versorgung beschäftigt uns in der Ge-
meinde Muldestausee – heute und vor allem mit Blick auf die 
kommenden Jahre.
Wir warten nicht ab, bis sich bestehende Herausforderungen wei-
ter verschärfen. Deshalb wollen wir frühzeitig mit Menschen ins 
Gespräch kommen, die sich vorstellen können, künftig Teil der 
medizinischen und therapeutischen Versorgung in unserer Ge-
meinde zu sein.
Wir freuen uns daher über den Kontakt zu Ärztinnen und Ärzten, 
aber ebenso zu Menschen aus Bereichen wie Physiotherapie, 
Ergotherapie oder Logopädie. Natürlich sind auch weitere Ideen 
herzlich willkommen.
Uns geht es zunächst nicht um schnelle Entscheidungen oder 
konkrete Verpflichtungen. Unsere Überlegungen sind mittelfristig 
angelegt. Uns ist vielmehr wichtig, frühzeitig Kontakte zu knüp-
fen, Ideen auszutauschen und gemeinsam zu schauen, welche 
Möglichkeiten es gibt.
Für die Ortsteile Pouch, Mühlbeck und Friedersdorf gibt es be-

reits Gespräche mit einem privaten Investor. Für Muldenstein 
sehen wir durch die geplante Sanierung des Bahnhofs und des 
Bahnhofsvorplatzes interessante Entwicklungsmöglichkeiten. 
Wir möchten natürlich auch in unseren weiteren Ortsteilen die 
medizinische Versorgung langfristig stärken – durch neue Praxi-
sangebote, die Übernahme und Weiterführung bestehender Pra-
xen sowie neue Angebote im Gesundheitsbereich.
Als Gemeinde können wir nicht alles lösen. Aber wir können 
Ansprechpartner sein, Kontakte vermitteln und vielfältig unter-
stützen – beispielsweise bei der Suche nach einem geeigneten 
Standort für eine Praxis oder nach einem neuen Zuhause.
Und vielleicht ist Muldestausee ja mehr als nur ein zukünftiger 
Arbeitsort. Unsere Gemeinde bietet viel Natur und Seen, ein le-
bendiges Vereinsleben, kurze Wege, eine gute Nahversorgung 
und Platz für Familien und persönliche Zukunftspläne.
Sie haben Interesse, eine Idee oder möchten einfach einmal un-
verbindlich mit uns sprechen? Dann melden Sie sich gern bei 
uns. Wir freuen uns auf den Austausch.
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Beste Arbeitgeber kommen aus Gemeinde Muldestausee
Die besten Arbeitgeber unter Sachsen-Anhalts kleineren und 
mittleren Unternehmen kommen aus unserer Gemeinde Muldes-
tausee.
Im aktuellen kununu-Ranking wurde unser Poucher Startup ce-
rebricks als bester Arbeitgeber Sachsen-Anhalts in der Kategorie 
der kleinen und mittleren Unternehmen ausgezeichnet und be-
legt den 1. Platz in seiner Branche.
Dicht gefolgt auf dem zweiten Platz wird die pc-novum GmbH aus 
Muldenstein ausgezeichnet.
Wir freuen uns ebenso, denn mit den beiden erfolgreichen Firmen 
aus der IT-Branche zeigen wir, dass innovative Unternehmen und 

attraktive Arbeitsplätze nicht nur in großen Ballungszentren ent-
stehen, sondern auch im ländlichen Raum möglich sind. Als eta-
bliertes Unternehmen haben sich pc-novum und cerebricks als 
Startup in den vergangenen Jahren beeindruckend entwickelt.
Herzlichen Glückwunsch zu dieser besonderen Auszeichnung 
und weiterhin viel Erfolg!

Weitere Infos zu beiden Firmen:
https://cerebricks.com/
https://www.novumprojekt.de/

Honig aus der Heimat - 24/7 in Schwemsal
Leckeren Honig ohne versteck-
te Zutaten bietet Martin Kaps 
aus Schwemsal über seinen 
neuen Verkaufsautomaten in 
vielen Sorten an (Ortsausgang 
Richtung Düben).
Mit passendem Kleingeld und 
einfacher Bedienung ist das 
Geschäft in einer Minute abge-
wickelt.
Vielen Dank für das Angebot 
und die kurze Vorstellung des 
Projektes, was - sofern es gut 
angenommen wird - weiter aus-
gebaut werden könnte.
Wir wünschen viel Erfolg und 
viele zufriedene Kundinnen und Kunden!
Weitere Infos: www.heidehonig-schwemsal.de

wittich.de

Der richtige Klick

wittich.de

führt Sie zu LINUS WITTICH!
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20 Jahre HUMANAS – viereinhalb Jahre Wohnpark Gröbern
Im Rahmen der „20 Jahre Hu-
manas-Sommertour“ feierte 
am 25.08.2026 das Team des 
Wohnparks Gröbern mit seinen 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
und der Geschäftsführung des 
Unternehmens ihr 20-jähriges 
Firmenjubiläum.
Insgesamt 25 Wohnparks hat 
die Humanas in Sachsen-Anhalt 
realisiert, wobei wir uns bereits 
über knapp viereinhalb Jahre in 
Gröbern freuen. In seinen Wohn-
parks begleitet Humanas Men-
schen dabei, selbstbestimmt und 
in Gemeinschaft zu leben. Viele 
Bewohnerinnen und Bewohner kommen aus den umliegenden 
Ortschaften und finden im Wohnpark bekannte Gesichter wieder.
Herzlichen Glückwunsch zum Firmenjubiläum und vielen Dank 
für die getätigten Investitionen in unserer Gemeinde.
Ein besonderer Dank gilt dem Team von Leiterin Jana Schreiber 
mit allen Pflegekräften, die täglich hervorragende Arbeit leisten, 
was am herzlichen Dankeschön der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner leicht abzulesen war.

Leider konnten wir aufgrund vieler Termine und Aufgaben nur 
kurz dabei sein, freuen uns aber schon auf das fünfjährige Jubi-
läum Anfang nächstes Jahr!
Wir wünschen allen weiterhin viel Erfolg und viele schöne Erinne-
rungen an das heutige Motto-Sommerfest.

Richtfest Sanitärtrakt WSC Friedersdorf e. V.
Schönster Wochenabschluss: 
vor dem Start des Drachenboot-
festes vom WSC Friedersdorf 
feierten wir am 21.08.2026 ein 
kleines Richtfest und dankten 
den bisherigen Gewerken für 
ihre tolle Arbeit.
Vereinschefin Antje Adler fasste 
unseren Dank zusammen, um-
riss kurz das Projekt und durf-
te als wichtigste Unterstützerin 
natürlich auch einen Nagel 
versenken - den Richtspruch 
sprach Tobias Engler.
Herzlichen Dank an Gerüstbau 
Dessau, die Firmen Herker und 
Schrödl aus Friedersdorf, Systembau Engler aus Rösa, die BiDa 
sowie die Tischlerei Peternek.
Ohne die Arbeit von Ingenieurbüro Schindler wäre das Projekt 
nicht Wirklichkeit geworden. Vielen Dank an Lars Schindler für 
die tatkräftige Unterstützung.
Vielen Dank meinen Mitarbeitern und Mitarbeitern sowie den 
unterstützenden kommunalpolitischen Akteuren und der Zivil-

gesellschaft für Ihre Unterstützung! Schlussendlich ein riesiges 
Dankeschön an alle Mitglieder, Freunde und Förderer vom Was-
sersportclub Friedersdorf, ohne deren Herzblut und Feuer nichts 
von allem möglich gewesen wäre.
Vielen Dank Matze Knop und Jana Bernhardt für euren Support!
Wir informieren über Fortschritte fortlaufend, doch zunächst allen 
Mannschaften viel Erfolg und Spaß beim Drachenbootfest morgen

Mittelspannungsfreileitung Krina - Tornau kommt unter die Erde
Eine bedeutsame Ertüchtigung unseres Mittelspannungsnetzes 
steht bevor. So wie von uns beantragt, wird MITNETZ Strom die 
Mittelspannungsfreileitung von Krina, an Schwemsal vorbeilau-
fend, nach Tornau unter die Erde verlegen. In der Vergangenheit 
war diese Leitung, aufgrund der vielen geschädigten Bäume ent-
lang der Trasse, immer wieder Ursache für Stromausfälle in der 
Heide.
Die Feinplanung steht kurz vor dem Abschluss und die notwendi-
gen Absprachen mit dem zuständigen Forstamt sind erfolgt. Nach 
Abschluss der vorbereitenden Aufgaben sollen die bauausfüh-
rende Firma bis zum vierten Quartal beauftragt und die eigent-
lichen Bauarbeiten im ersten Halbjahr 2027 umgesetzt werden.
Wir freuen uns auf die baldige Umsetzung der Maßnahme, wel-
che die Versorgungssicherheit - nach der bereits erfolgten Verka-
belung Schlaitz-Burgkemnitz, dem Anschluss einer Leitung nach 
Radis und der Digitalisierung sowie dem Neubau mehrerer Trafo-

stationen - in unserer Gemein-
de erheblich verbessern wird.
Vielen Dank an das Team der 
MITNETZ Strom, dass unserem 
Antrag umgehend Rechnung 
getragen und die Projektpla-
nung angeschoben wurde. Im 
Gegensatz zu vielen anderen 
vergleichbaren Vorhaben, ging 
die Projektierung hier, insbe-
sondere auch bei Betroffenheit 
zahlreicher Grundstückseigen-
tümer, relativ zügig.

Wir informieren über den Fort-
gang des Projektes.
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Auftrag abgeschlossen - Baufeld frei für Wasserwehr Muldestausee
Am 28.08.2026 erfolgte die Bauabnahme des Abrisses des ehe-
maligen Sportlerheims Rösa. Nachdem der Auftrag durch uns 
Ende Juni erteilt wurde, sind die Arbeiten nun ordnungsgemäß 
abgeschlossen. Der Platz ist frei für das nächste Projekt in un-
serer Gemeinde. Den Neubau eines Geräte- und Lagerhauses 
für sämtliche Hochwasserschutzanlagen/-geräte durch den Lan-
desbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft, inklusi-
ve Sozialräume. Von diesem Standort wird künftig unsere Was-

serwehr Muldestausee die Aufgaben des Hochwasserschutzes 
organisieren und koordinieren.
Vielen Dank an Ralf Herker und sein Team aus Friedersdorf für 
die zügige und professionelle Auftragserledigung sowie das In-
genieurbüro Krimme für die ausgezeichnete Vorarbeit, sodass es 
während der Maßnahme zu keinen Verzögerungen kam und die 
Leistungen exakt wie ausgeschrieben erledigt und abgerechnet 
werden konnte.

Auftrag Liebe
Einer der bisher schönsten Momente in meiner gesamten Zeit als 
Bürgermeister. Am 28. August führte ich meine erste Trauung als 
Eheschließungsstandesbeamter durch und begleitete Max und 
Leonie auf ihrem Weg in die Ehe.
Prinzipiell habe ich bereits genügend Aufgaben, aber ab und an 
Paare auf diesem Weg zu begleiten und unsere „hauptamtliche“ 
Standesbeamtin zu unterstützen dürfte zu den deutlich positiv 
besetzten Aufgabenbereichen zählen.
In Vorbereitung meiner eigenen Bestellung zum Eheschließungs-
standesbeamten waren zunächst Schulbank drücken und Geset-
zeskunde notwendig. In diesem Zusammenhang stieg erneut 
mein Respekt vor allen Standesbeamtinnen und -beamten, die 
sich - das gesamte Personenstandswesen betreffend - sehr um-
fangreiche fachliche und rechtliche Kenntnisse aneignen müs-
sen, um alle Amtshandlungen rechtssicher durchzuführen.
Herzlichen Dank daher allen Standesbeamtinnen und -beamten 
für ihren umfassenden Einsatz, der vor allem für Eheschließun-
gen oft an Wochenenden geleistet wird.
Liebe Leonie, lieber Max, da wir uns gut kennen und vor allem 
mit Max schon viele gemeinsame Jahre für die Verwirklichung 
unserer gemeinsamen Ziele kämpfen, war es mir eine besondere 
Ehre, eure Trauung vorzunehmen. Noch dazu, da ihr selbst bis 
zum entscheidenden Moment nichts davon wusstest.
Ich wünsche euch für eure gemeinsame Zukunft alles Gute, viel 
Liebe, Freude und vor allem, dass ihr euch immer gegensei-
tig unterstützt und den jeweils anderen an eurer Seite niemals 
als selbstverständlich betrachtet. Denn genau das macht eine 
gute und lange Partnerschaft aus. Denjenigen, der abseits der 

schönen Tage wie Hochzeiten, Urlaube und Feiern, im „norma-
len Leben“ irgendwann ganz selbstverständlich neben einem 
sitzt, dennoch immer als Geschenk des Lebens und niemals als 
selbstverständlich zu sehen.
Herzlichen Glückwunsch euch beiden!

„Muldestausee-Bote“

Amtsblatt der Gemeinde Muldestausee erscheint monatlich am letzten Mittwoch im Monat. 
Das Mitteilungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.
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Kunstrasenplatz für den Nachwuchs beim SV Friedersdorf 1920 e.V. -  
symbolische Übergabe und Sponsorendank

Sport frei - der Kunstrasenplatz 
beim Friedersdorfer Sportver-
ein ist fertig. Das mit LEADER-
Fördermitteln finanzierte Pro-
jekt war nur möglich, weil viele 
Bürgerinnen und Bürger, Un-
ternehmen, Vereinsmitglieder, 
die Stiftung der Kreissparkasse 
Bitterfeld, der Jugendgemein-
derat Muldestausee und unsere 
Gemeinde Muldestausee den 
notwendigen Eigenanteil von 
knapp 50.000 Euro zusammen 
aufgebracht haben.
Vielen Dank unserem Rahmen-
vertragspartner HEKU Bau aus 
Gräfenhainichen, der für das 
Bauvorhaben das wirtschaftlichste Angebot abgab und über den 
Sommer die Maßnahme zu unserer Zufriedenheit umsetzte.
Die Vereinsmitglieder und die Kids freuen sich sehr über das Er-
gebnis und bespielen den Platz bereits intensiv. Vielen Dank al-

len Möglichmachern, Spendengebern und aktiven Unterstützern 
sowie insbesondere dem „alten“ und dem „neuen“ Präsidenten 
für ihre Hilfe!
Unser persönlicher Dank gilt „Altpräsident“ Bernd Richter, der 
sich selbst überdurchschnittlich stark für das Projekt eingesetzt 
und zudem erheblich finanziell unterstützt hat. Wir freuen uns 
sehr, dass wir nun schlussendlich auf dem Rasenplatz in die be-
geisterten Kinderaugen gucken konnten.

Baustellenbesichtigung Muldebrücke Pouch
Die seit 14.09.2026 bestehen-
de Sperrung der Muldebrücke 
in Pouch ist eine große Her-
ausforderung und Belastung 
für uns. Daher führten wir am 
08.09.2026 mit den interes-
sierten Ortsbürgermeisterinnen 
und Ortsbürgermeistern eine 
Baustellenbegehung durch.
Durch den Bauleiter und das 
Team der Landesstraßenbau-
behörde wurden die hohen 
technischen Anforderungen an 
das bisher größte Brückenbau-
projekt der Behörde ausführlich 
erläutert. Insbesondere die lo-
gistischen Herausforderungen, 
zentimetergenaue Planungen 
und Ausführung sowie die er-
heblichen Auswirkungen von 
Witterungseinflüssen auf die 
Umsetzung bei vielen einzelnen Bauabläufen beeindruckten am 
meisten.

Herzlichen Dank an Frau Bäumel, Herrn Hampl sowie Herrn 
Kuntze für die gewährten Einblicke und die Zeit.
Seit 14.09.2026 ist die Brücke für Fahrzeuge voll gesperrt, bleibt 
aber für Fußgänger und Radfahrer durchgängig passierbar.
Über die Fortschritte während der Baumaßnahme berichten wir 
regelmäßig!

Aufträge erteilt
Neben der Auftragsvergabe für den Abbruch und Neubau ei-
ner Fahrradbrücke über das alte Muldewehr konnten nach Be-
stätigung im Gemeinderat vom 26.08.2026 weitere Aufträge für 
knapp 510.000 Euro erteilt werden.
Damit sind für das Projekt beim WSC Friedersdorf e.V. für die 
Lose Elektroinstallation, Trockenbauarbeiten sowie Heizung, Lüf-
tung, Sanitär die Firmen Elektro Blümel aus Friedersdorf, Jespo 
Bau aus Doberschütz und Lorenz aus Bitterfeld-Wolfen gebun-
den.
Darüber hinaus konnte der Auftrag für die Außenanlangen an un-
serer Freiwilligen Feuerwehr Burgkemnitz an die Herker GmbH 
aus Friedersdorf vergeben werden, sodass die Fertigstellung des 
Gerätehauses in greifbare Nähe rückt, um den Neustandort noch 
in diesem Jahr in Dienst zu stellen.
Wir freuen uns bereits auf die Ergebnisse.
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse Gemeinderat vom 24.06.2026
041/2026
Zustimmung zur Haushaltssatzung einschließlich Haushaltsplan 
2026
067/2026
Zustimmung zum Konsolidierungskonzept 2026
085/2026
Zustimmung zum Grundstücksverkauf im OT Burgkemnitz
086/2026
Zustimmung zur Verwendung Sondervermögen Infrastruktur in 
der Zeit der vorläufigen Haushaltsführung gemäß § 14 Infrastruk-
tur-Sondervermögengesetz (Infra-SVG)
087/2026
Zustimmung zum Antrag auf Akteneinsicht in das Stellenbeset-
zungsverfahren „Jugendsozialarbeiter*in“ durch den Gemeinde-
rat
090/2026
Zustimmung zur Bildung einer Arbeitsgruppe „Haushalt und 
Konsolidierung“ mit anschließender Umwandlung in einen Son-
derausschuss gemäß KVG LSA und Rückverweisung der Be-

schlussvorlage Nr. 325/2025 in die Verwaltung
092/2026
Zustimmung zur Vergabe der Bauleistung „Abriss Sportlerheim“ 
im Ortsteil Rösa an die Firma Herker GmbH aus 06774 Muldes-
tausee
095/2026
Zustimmung zur Annahme einer zweckgebundenen Spende in 
Höhe von 185.000 Euro
097/2026
Zustimmung zur Aufhebung des Beschlusses Nr. 248/2026 vom 
02.09.2020 - Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Einkauf am Heidehof“ zwischen den Ortsteilen 
Gossa und Schlaitz der Gemeinde Muldestausee
098/2026
Zustimmung zum Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan „Netto-Markt Heidedörfer“ in der Gemar-
kung Plodda
103/2026
Zustimmung zur Rechtsangelegenheit

Beschlüsse Gemeinderat vom 26.08.2026
076/2026
Zustimmung zur Herauslösung der Wohnbauflächen in Mühlbeck 
aus der 3. Sachlichen Teiländerung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Muldestauee
090/2026
Zustimmung zur Bildung einer Arbeitsgruppe „Haushalt und 
Konsolidierung“ mit anschließender Umwandlung in einen Son-
derausschuss gemäß KVG LSA und Rückverweisung der Be-
schlussvorlage Nr. 325/2025 in die Verwaltung
115/2026
Zustimmung zum Abschluss einer Bauherrenvereinbarung mit 
dem AZV Westliche Mulde zur gemeinsamen Durchführung der 
Baumaßnahme „OT Pouch, An der Schule - „Kanal- und Stra-
ßenbau“
117/2026
Zustimmung zur Bereitstellung der Brauchtumsmittel 2026 - OT 
Plodda 
1. Schalmeienkapelle Plodda e.V. - 400,00 €
Förderverein für historische Fahrzeug- und Motorentechnik Plod-
da e.V. - 400,00 €
Ortsbürgermeisterin Plodda Katharina Gründling - 200,00 €
RV Heiderand Schlaitz-Plodda e.V. - 431,90 €
Förderverein Schule Muldenstein e.V. - 50,00 €

Förderverein Mutzikiepchen e.V. - 50,00 €
Feuerwehrförderverein Schmerzbach e.V. - 100,00 €
Ortsfeuerwehr Schmerzbach - 100,00 €
Jugendfeuerwehr Schmerzbach - 100,00 €
Frauensportgruppe - 100,00 €
Ploddaer Dratsch - 150,00 €
118/2026
Zustimmung zur Feststellung der Zulässigkeit des Einwohneran-
trages „KEINE WINDRÄDER IM WALD - NEIN zu Windindustrie-
anlagen im Naturpark Dübener Heide!“
119/2026
Zustimmung zur Vergabe der Bauleistung „Los 10 - Außenan-
lagen“ Feuerwehrgerätehaus Burgkemnitz an die Firma Herker 
GmbH aus 06774 Muldestausee
121/2026
Zustimmung zur Vergabe der Bauleistung „Abbruch und Neubau 
Greppiner Wehr“ an die Firma Hentschke Bau GmbH aus 02625 
Bautzen
123/2026
Zustimmung zur Vergabe der Bauleistung „Los 8 - Heizung, Lüf-
tung und Saniär“ Wassersportzentrum Freidersdrof an die Firma 
Lorenz GmbH aus 06749 Bitterfeld-Wolfen

Beschlüsse Bau- und Vergabeausschuss vom 19.08.2026
105/2026
Zustimmung zum Antrag auf Befreiung - Überschreitung der Bau-
grenze - B-Plan „Wohngebiet Golpaer Straße“ OT Friedersdorf
108/2026
Zustimmung zum Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen 
BPL „Wohnen Fischergasse“ OT Pouch für das Grundstück: Ge-
markung Pouch, Flur 2, Flurstück 2029

120/2026
Zustimmung zur Vergabe der Bauleistung „Los 7 - Elektroarbei-
ten“ Wassersportzentrum Friedersdorf an die Fa. Elektro Blümel 
aus 06774 Muldestausee
122/2026
Zustimmung zur Vergabe der Bauleistung „Los 6 - Trockenbauar-
beiten“ Wassersportzentrum Friedersdorf an die Fa. Jespo Bau 
GmbH aus 04838 Doberschütz

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:

Mittwoch, dem 28. Oktober 2026

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge:

Donnerstag, der  15. Oktober 2026

Annahmeschluss für Anzeigen:
Dienstag, der 20. Oktober 2026, 

9.00 Uhr
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Netto-Markt Heidedörfer“ in der Gemarkung Plodda

Hier: Bekanntmachung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.1 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Muldestausee hat am 
24.06.2026 in öffentlicher Sitzung die Aufstellung zum vorha-
benbezogenen Bebauungsplan „Netto-Markt Heidedörfer“ in der 
Gemarkung Plodda gemäß § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 BauGB ge-
fasst und beschlossen, die frühzeitige Beteiligung der Behörden 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Planungsanlass zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Net-
to-Markt Heidedörfer“ in Plodda ist das Erfordernis, die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung eines Lebens-
mittelmarktes in Form eines Markendiskounters (Netto-Markt) 
mit einer Verkaufsfläche von max. 799 m² sowie zusätzlich eines 
Backshops und der erforderlichen Stellplatzanlagen und sonsti-
gen Nebenanlagen zu schaffen.
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes umfasst die Flurstücke 439 und Teilflurstücke 434, 128/8, 
129/1, 129/7, 130/1, 130/6, 131/3, 131/8, 406, 399 und 438 der 
Flur 1 in der Gemarkung Plodda und liegt südlich der Ortslage 
von Schlaitz, westlich der Bundesstraße B 100 in der Gemeinde 
Muldestausee. Die Lage in der Ortschaft ist im Anschluss dieser 
Bekanntmachung dargestellt.
Zugleich hat der Gemeinderat die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in Form einer Auslegung 
beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit umgesetzt. Der In-
halt dieser Bekanntmachung sowie die Unterlagen zum Vorent-
wurf können während der Auslegungszeit

vom 01.10.2026 bis einschließlich 02.11.2026
auf der Internetseite der Gemeinde Muldestausee eingesehen 
werden unter:
www.gemeinde-muldestausee.de
_ Leben & Wohnen
_ Bauen & Wohnen
_ Öffentlichkeitsbeteiligung / Trägerbeteiligung

Ergänzend wird der Vorentwurf zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Netto-Markt Heidedörfer“ (Stand August 2026) mit Be-
gründung und Anlagen in der Auslegungszeit
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

in den Diensträumen des Bauamtes der Gemeinde Muldestausee 
im Verwaltungssitz Ortsteil Pouch, Neuwerk 3 in 06774 Muldes-
tausee zur Beteiligung der Öffentlichkeit ausgelegt. Es wird Aus-
kunft erteilt über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
sowie über die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit wird hiermit ortsüblich bekannt 
gemacht. Das entspricht der Veröffentlichungspflicht nach § 4a 
Abs. 4 BauGB mit den Einschränkung nach § 214 Abs. 1 Nr. 2e 
BauGB.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Vor-
entwurf des Bebauungsplanes schriftlich, per E-Mail (info@ge-
meinde-muldestausee.de) und / oder mündlich zur Niederschrift 
abgegeben werden.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können.

Hinweise zum Datenschutz
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatperso-
nen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer 
angegeben Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mailadressen 
zustimmen. Sofern Sie ihre Stellungnahme ohne Absenderanga-

ben abgeben, erhalten sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung nach Abschluss des Verfahrens. Gemäß Art. 6 Abs. 1e 
EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des Bauleitplanver-
fahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten 
und für die Informationspflicht ihnen gegenüber genutzt.
 
Muldestausee, den 10.09.2026

gez. Ferid Giebler

Bürgermeister
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Kommunale Einrichtungen und Vereine

Schwemsaler Seniorentreffen mit der Heide-Marie

Ende Juli trafen sich die Schwemsaler Senioren bei sommerli-
chen Temperaturen wieder einmal zahlreich unter dem Mitein-
ander-Dach. Wie immer starteten wir mit einem leckeren Buffet, 
würdigten unsere Geburtstagskinder und informierten über an-
stehende Termine.
Den Höhepunkt bildete diesmal Heike Nyari aus Schnaditz, auch 
bekannt als Heide-Marie. Sie stellte uns ihre vielseitige Arbeit an-
hand ihrer Bilder und Gedichte vor und erzählte uns viel Wissens-
wertes über die Dübener Heide. Sie gestaltete den Nachmittag 
auf ihre lockere Art und Weise und die Senioren zeigten reges 
Interesse.
Herzlichen Dank an Heike Nyari, die uns in diesem Jahr noch ein 
weiteres Mal besuchen wird und an alle fleißigen Helfer für das 
gemütliche und interessante Seniorentreffen.

Doreen Albrecht

Ein Jäger aus Kurpfalz ...
... dieses schöne Volkslied ist zumindest der älteren Genera-
tion bekannt. Nun, wir haben auch einen Jäger (und Imker) in 
Schwemsal:
Lutz Fiedler. Und den hatten Doreen und Ines zum Seniorentref-
fen am 04. September eingeladen, etwas über sein Hobby zu 
erzählen, verbunden mit einem kulinarischem Höhepunkt – ein 
Wildmenü im Brotteig. Dazu wurde Wein gereicht und wem nach 
Süßem war, dem wurde auch gerecht. Man konnte sich am Er-
gebnis seines zweiten Hobbys erfreuen und Honig erwerben.
Sehr interessant waren seine Ausführungen zur Jägerei, wo 
Freud und Leid beieinander liegen. Es gehört nicht nur Schießen 
dazu, auch die Hege und Pflege des Waldes, unseres grünen 
Naturgutes, sind wichtig.
Und wir wünschen „ unserem“ Jäger „Halali“ und Waidmannsheil!
Wie immer begrüßten die „Chefinnen“ die zahlreich erschienen 
Seniorinnen und Senioren, würdigten die Geburtstagskinder und 

informierten über die nächsten 
Vorhaben wie Besuch der Ober-
mühle Bad Düben, Goitzsche-
Rundfahrt und das Herbstfest 
am 20.09. des Vereins Miteinan-
der* Leben* Lernen* Sachsen-
Anhalt e.V.
Wir erlebten wieder einen schö-
nen und interessanten Nachmit-
tag.
Ein herzliches Dankeschön al-
len Mitwirkenden und Unterstüt-
zern!

Helga Grandke

Auf dem Weg zum 30-jährigen Jubiläum der Kita Schwemsal
Bis zu unserem Jubiläum im Sommer 
2027 möchten wir Ihnen hin und wieder 
Einblicke in den Kita-Alltag geben.
„Aroniabeeren“ kann man sich im Bil-
derbuch anschauen. Aber wer hat schon 
einmal eine selbst gepflückt, probiert und 
erlebt, was daraus entstehen kann?“
In der Wurzelbude gehört Ernährungs-
bildung ganz selbstverständlich zum 
Kita-Alltag. Frühstück und Vesper wer-
den täglich selbst zubereitet. Wenn Äp-
fel aufgeschnitten, Eier geschält oder 
ein Aufstrich angerührt werden, sind die 
Kinder mittendrin und können selbst ak-
tiv werden. Aus selbstgepflückten Aroni-
abeeren wird zum Beispiel Marmelade, 
die beim Frühstück probiert wird. Was im 
Garten wächst, wird zusammen gepflegt 
und geerntet. So erleben die Kinder, wie 
aus einer Blüte eine Frucht entsteht und 
Lebensmittel vom Garten auf den Teller 
kommen. Auch die gemeinsamen Mahl-
zeiten haben einen besonderen Stellen-
wert. In gemütlicher Atmosphäre bleibt 

Zeit zum Essen und Erzählen. Die Kinder 
entscheiden selbst, was und wie viel sie 
essen möchten.
Durch diese kleinen Erlebnisse des All-
tags entstehen vielfältige Erfahrungs- 
und Lernräume in denen die Kinder sich 
ausprobieren, Neues erfahren, Selbst-
ständigkeit entwickeln und Gemeinschaft 
erleben.
Denn wer einmal selbst eine Beere ge-
pflückt, Kräuter zwischen den Fingern ge-
rieben und daraus etwas zubereitet und 
probiert hat, nimmt mehr mit als nur den 
Namen eines Lebensmittels. Vielleicht 
sogar eine Erfahrung, die ein Leben lang 
Wurzeln schlägt.

Diana Beyer

Mehr Einblicke gibt es hier:
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SV Rot Weiss Muldenstein  
-Abteilung Radwandern-

Die 6. Radtour des Jahres wurde am 05.09.2026 in Delitzsch 
gestartet.
Wetter: kein Regen, aber sehr starker Wind.
10 Radsportler waren 10:00 Uhr am Startpunkt.
Am größten, in der DDR gebauten, Schaufelradbagger bei Ger-
bisdorf gab es Kaffee und Kuchen.
Das ursprüngliche Ziel hatte geschlossen -Schade-.
Ausweichziel war der „Besucherhügel“ am Flughafen Leipzig/Halle.
Es hat allen gefallen.

Dank den Organisatoren
Bärbel & Dieter-Walter
Die Mittagspause war in Wolteritz.
Nach 43,2 Kilometern, gegen 15:15 Uhr, war diese schöne Tour 
beendet.

Die nächste Tour startet am 03.10.2026,10:00 Uhr, in Frieders-
dorf Lerchenweg 6.

Pressewart

Hans Dieter Morawe

SV Rot-Weiss Muldenstein  
-Abteilung Radwandern-

In unserem 21-jährigen Bestehen war es die dritte Radtour, die 
wir nicht mit dem Rad durchführten (Wetter + Bahnstreik)!!!
Am 01.08.2026, 22 Teilnehmer & zwei Gäste, fuhren wir mit dem 
Auto zum Gasthof nach Schmerz. Eine freundliche Bedienung 
und ein gutes Essen konnten den „Ausfall der Radtour“ verges-
sen machen.
Dank den Organisatoren 
Helga & Hartmut

Der Abteilungsleiter informiert:
Wir suchen Dich/Euch!!!
Wer Interesse hat, bei uns mitzumachen ist herzlich eingeladen.
Wir bieten Euch an, zweimal zum „Schnupperkurs“ (über 18 Jah-
re) bei uns mitzufahren, um uns kennen zu lernen.
Die nächste Tour findet, am 05.09.2026, 10:00 Uhr, in Delitzsch 
(Straße zum Seeblick) Parkplatz Werbeliner See statt.

Kontakt: C. Krüger 01729892298

Pressewart

Hans Dieter Morawe

Das Burgkemnitzer Heimat- und Jägerfest 2026
Diesmal fand das Burgkemnitzer Fest etwas später als üblich, 
erst am 29. August 2026 statt. Es war begründet und erwies sich 
aber als gut gewählt. Bei einem Fest im Freien braucht man pas-
sendes gutes Wetter. Wir wurden damit belohnt. Das Programm 
war gut aufgestellt, ein Höhepunkt löste den Andern ab. Es gab 
viel zu sehen und zu hören für das Publikum, und alles ohne Ein-
trittspreis. Den Gästen konnte von 11 Uhr bis zum Abend viel ge-
boten werden. Dafür gab es viel Lob. Über den ganzen Festplatz 
verteilt gab es Highlights. Die Vorführung der Kita „Eichhörn-
chen“, wie immer, hervorragend. Die regionale Jägerschaft, das 
Preisschießen beim Schützenverein Krina und die FG Mykologie 
Wolfen waren gut besucht. Die Vorführungen der Feuerwehren, 
ob Rettungshundestaffel aus Vockerode oder die Höhenrettung 
der Ortsfeuerwehr, fanden viele beeindruckend. Auch die Old-
timerausstellung im hinteren Teil des Platzes war vielfältig und 
wurde von den Fans gern besucht. Die Kinderbeschäftigung vom 
ZEUSS-Verein und die Hüpfburg wurden dankend angenommen. 
Auch die Versorgung der Gäste mit allerlei Getränken und „hand-
gemachten“ Speisen soll genannt werden, was wahrscheinlich 
auch ein Grund ihres Besuches war. Aber dass so etwas heut-
zutage möglich ist, ist kein Automatismus. Hier steckt viele Ar-
beit und Engagement der Macher dahinter, gemeint sind die 
mitwirkenden gemeinnützigen Vereine und die freiwilligen Helfer 
von Burgkemnitz. Insbesondere ist der Karnevalsverein und der 
Heimat- und Naturverein federführend. Aber unbedingt sind auch 
der Feuerwehrförder- und Technikverein sowie die Angler „Hau 
An“ zu nennen. Leider wurden nicht alle aktiven Vereine in den 
Artikeln der MZ erwähnt, was hiermit nachgeholt wird. Aber die 
Gäste konnten sich selbst vom Engagement der Veranstalter am 
besten ein Bild machen. Der Erfolg macht Mut für das nächste 

Heimat- und Jägerfest. Zum Schluss soll die Finanzierung er-
wähnt werden. Die finanziellen Ausgaben für das Programm und 
die Fixkosten waren beträchtlich, konnten aber zum einen aus 
Verkaufserlösen und zum anderen durch Sponsorgelder gedeckt 
werden. Deshalb möchten wir uns recht herzlich bei allen Spon-
soren bedanken.

Im Namen der Organisatoren

Egbert Hünsche und Peter Gunia

Remmi von Demmi in Aktion
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Kirchennachrichten

Gottesdienste Oktober  
Evangelische Kirchengemeinde Pouch

16.10. Kirche Pouch 10:00 Uhr GD mit der Diakonie-
Sozialstation

31.10. Kirche Pouch 10:30 Uhr GD zum Reformationstag 
mit Sonntagssuppe

Ev. Kirchengemeinde Pouch

Pfarrerin Bettina Lampadius-Gaube

Informationen aus dem Pfarrbereich Krina

Gottesdienste Oktober 2026

26.09. Schlaitz 14:00 Uhr Musikalischer Familien-
Gottesdienst zu Erntedank

27.09. Gossa 09:00 Uhr Erntedank
Krina 10:30 Uhr Erntedank

03.10. Burgkemnitz 17:00 Uhr Fest-Konzert
04.10. Schwemsal 09:00 Uhr Erntedank

Burgkemnitz 10:30 Uhr Erntedank
Rösa 10:30 Uhr Erntedank

07.10. Gröbern 10:30 Uhr Wohnpark
Schlaitz 15:00 Uhr DRK-Heim

10.10. Burgkemnitz 13:00 Uhr Trauung
11.10. Gossa 09:00 Uhr

Krina 10:30 Uhr
18.10. Schlaitz 09:00 Uhr

Schwemsal 10:30 Uhr
21.10. Plodda 14:00 Uhr
25.10. Gossa 09:00 Uhr

Krina 10:30 Uhr Kirchweih & Chor
01.11. Schwemsal 09:00 Uhr

Rösa 10:30 Uhr
08.11. Gossa 09:00 Uhr

Krina 10:30 Uhr

Pfarrer Albrecht Henning

Evangelischer Kirchengemeindeverband Krina

Kehrtermine im Oktober

Friedersdorf RK4 
Muldenstein RK2  

 

Montag 

05.10.2026 

      
Friedersdorf RK2 

Mühlbeck RK2 
Pouch RK2 
Pouch RK4 

Gröbern RK4 
Krina RK2 

Plodda RK4 
Schmerz RK2 

Schwemsal RK2 

Rösa RK2 
Gossa RK2 
Plodda RK2 
Schlaitz RK2 
Schlaitz RK4 

Muldenstein RK2 
Muldenstein RK4 

 
Mittwoch Montag Mittwoch Montag 

07.10.2026 12.10.2026 14.10.2026 19.10.2026 

Friedersdorf RK2 
Mühlbeck RK2 
Mühlbeck RK4 

Pouch RK2 

Mittwoch 

21.10.2026 

Gossa RK4 
Krina RK2 
Krina RK4 

Schmerz RK2 
Schmerz RK4 

Schwemsal RK2 
Schwemsal RK4 
Schwemsal RK5 

Burgkemnitz RK4 
Rösa RK2 
Rösa RK4 

Gossa RK2 
Plodda RK2 
Schlaitz RK2 

 

Montag 

Mittwoch 

26.10.2026 28.10.2026 

Anzeige(n)


